
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Caprivi Lodge Safari 
(11 Tage - Nordost Namibia ) 
 
Tauchen Sie ein in das quirlige Afrika im Norden des Landes. Die Safari Tour führt in einen 
wasserreichen Landesteil, mit einer artenreichen Tier- und Pflanzenwelt: den Caprivi. 
Bestaunen Sie aus nächster Nähe -auf Bootstouren sowie Wildrundfahrten- den 
außerordentlichen Wildreichtum des namibischen Bwabwata und des Chobe National Parks 
in Botswana und lassen Sie sich berauschen von den majestätischen Victoriafällen in 
Zimbabwe. Entdecken Sie, wie große Herden von Elefanten, Flusspferde, meterlange 
Krokodile, unzählige bunte Vögel, afrikanische Antilopen und mit etwas Glück auch 
Großkatzen die weiten Schwemmlandschaften und Savannen der National Parks bevölkern. 
Beobachten Sie die Fischer des Caprivis beim Fischen im Einbaum, wie Ochsenschlitten 
Hab und Gut transportieren und lassen Sie sich verzaubern vom Arten- und Farbenreichtum 
des Lebens im Caprivi Zipfel Namibias. 
 
1.Tag:    Abfahrt um 9h00 Richtung Waterberg zur Farm Otjosongombe und zur Waterberg 
Wilderness Lodge. Ankunft nachmittags. Die Farm Otjosongombe ist einer der Plätze, an dem 
1904 die Schlacht am Waterberg stattfand. Nachmittags besteht die Möglichkeit an einer 
Wanderung auf das Sandstein Plateau teil zu nehmen - eventuell sogar einem Büffel zu begegnen. 
Wer hier wandert, wird mit einem fantastischen Ausblick über die Buschsavanne, das Sandfeld 
und die endlosen Weiten Namibias belohnt. Das Knistern des Lagerfeuers dann am Abend heißt 
Willkommen in Afrika. 
Übernachtung Waterberg Wilderness Lodge - Otjiwarongo 
 
2.Tag:    Nach einem guten Frühstück Weiterfahrt durch Grootfontein Richtung Rundu. Unterwegs 
Besuch des bekannten Hoba Meteoriten, mit seinen über 60 Tonnen Gewicht. Mittagessen 
unterwegs. Mit dem durchfahren des Veterinärtores im Norden des Landes beginnt das quirlige, 
bunte Afrika. In dieser Kavango Region säumen bereits die typischen Rundhütten den Wegrand. 
Am Nachmittag erreichen wir Rundu, eine kleine Stadt am Ufer des Okavango Flusses gelegen. 
Der Okavango Fluss bildet hier die Grenze zu Angola und entwässert schließlich ins Okavango 
Delta in Botswana. Direkt am Flussufer liegt die nKwazi Lodge. Auf Wunsch ist ein Spaziergang 
durch die Trockenwald Vegetation um die Lodge herum möglich. Hier kann man viele Vogelarten 
beobachten. Nach dem Abendessen werden möglicherweise traditionelle Tänze den Abend 
begleiten. 
Übernachtung nKwazi Lodge oder ähnlich - Rundu 
 
3.Tag:    Weiterfahrt zur Mahangu Lodge, welche am Nordeingang des Mahango Parks und direkt 
am Okavango Fluss liegt. Ankunft am Mittag. Am Nachmittag erste Wildrundfahrt in den Mahango 
Park. Hier lässt sich so einiges entdecken: Rappen- und Pferdeantilopen, Tsessebes, Hippos und 
Buschböcke. Eine große Artenvielfalt von Vögeln halten sich hier auf und zu manchen Zeiten des 
Jahres hat der 40 000 Hektar große Park bis zu 500 Elefanten. Außergewöhnlich ist, dass hier 
dann ausschließlich Elefanten Bullen zu finden sind. Bei der abendlichen Rückkehr zur Lodge 
grüßt dann sicherlich schon von weitem der dunkle Ruf der Flusspferde. 
Übernachtung Mahangu Lodge - Okavango Fluss 



 
4.Tag:    Während wir am Vormittag ein weiteres Mal zur Wildbeobachtung in den Mahangu Park 
fahren, kann am Nachmittag an einer Bootsfahrt auf dem Okavango teilgenommen werden: Bunte 
Vögel, meterlangen Krokodile und massige Flusspferde lassen sich vom Wasser aus am besten 
entdecken und beobachten. Alternativ Pirschfahrt in den Mahangu Park. 
Übernachtung Mahangu Lodge - Okavango Fluss 
 
5.Tag:    Heute Fahrt quer durch den Caprivi Zipfel und den Bwabwata National Park. Unterwegs 
Begegnungen mit den Kavangos und Caprivianern und ihren Ochsenschlitten, die in diesem 
Landesteil für den Transport der unterschiedlichsten Dinge genutzt werden. Am Mittag erreichen 
wir Kongola und die Namushasha Lodge, direkt am Fluss Ufer des Kwando gelegen. Das 
ökologisch einmalige Wassersystem des Kwando Flusses wird hier entdeckt. In Jahren mit hohem 
Niederschlag werden riesige Gebiete überflutet und Sumpfgebiete entstehen. Je nach 
Hochwasserstand stehen alle großen Flüsse des Caprivis miteinander in Verbindung und selbst 
die Fließrichtung der Flüsse kann sich plötzlich ändern. Am Nachmittag sind eine Wildrundfahrt im 
offenen Safari Fahrzeug in den Bwabwata National Park, eine Wanderung oder auch eine 
Bootsfahrt auf dem Kwando möglich. Mit Glück sind hier am Uferrand und im Schwemmland 
Kudus, Büffel, Tsessebes, Löwen, Leoparden und in der trockenen Jahreszeit große 
Elefantenherden zu entdecken. 
Übernachtung Namushasha Lodge - Kwando Fluss 
 
6.Tag:    Weiterfahrt nach Katima Mulilo, der quirligen Stadt, am Zambezi Fluss, welches der 
viertgrößte Fluss Afrikas ist. In der Stadt besuchen wir den urtypisch afrikanischen Straßen- und 
Fischmarkt, anschließend Fahrt Richtung Ngoma Grenzposten an der Botswana Grenze. Über die 
Ngoma Brücke und den Chobe Fluss Einreise nach Botswana. An der Grenze beginnt der Chobe 
National Park. Für Fauna und Flora sind ideale Bedingungen durch den Chobe Fluss gegeben. 
Nicht selten überqueren hier Elefanten und Büffel die Hauptstraße, auf der es weiter geht durch 
den Park bis nach Kasane. Kasane liegt an einem geographisch interessanten Punkt, da hier die 
vier Länder Namibia, Zimbabwe, Zambia und Botwana aufeinander treffen, sowie die Flüsse 
Chobe und Zambezi ineinander fließen. Nach dem Abhandeln der Grenzformalitäten verlassen wir 
Botswana und fahren mit dem Boot über den Chobe Fluss zur Kings Den Lodge, die auf der 
namibischen Seite, direkt am Chobe gelegen ist. Das Safariauto bleibt in Kasane stehen. 
Übernachtung King’s Den Lodge – Chobe Fluss - Kasane 
 
7.Tag:    Zu Wasser, mit dem Boot erreichen wir heute die artenreiche Tier- und Pflanzenwelt des 
Chobe National Parks, die Schwemmflächen und Inseln: Der Wildreichtum im Chobe National Park 
ist überwältigend. Herden von Elefanten und Flusspferden erwarten uns. Die bunte Welt der Vögel, 
ausgewachsene Krokodile, am Ufer stehende Antilopen, Warzenschweine, Paviane und auch mal 
Großkatzen. Zwischen dem Schilf begegnen uns hier und da die einheimischen Fischer, die mit 
ihrem Einbaum das Schilf durchqueren und Fischnetze auswerfen. Die Bootsfahrten am Morgen 
und Nachmittag sind zur Wildbeobachtung optimal, für Fotografen und solche, die es werden 
wollen, ein Traum! 
Übernachtung King’s Den Lodge – Chobe Fluss - Kasane 
 
8.Tag:    Nach dem Frühstück bringt uns das Boot über den Chobe zurück nach Kasana. Von 
Kasane Weiterfahrt nach Vicfalls, die Stadt an den Victoria Fällen. Nachmittags, im bereits 1906 
errichteten Victoria Falls Hotel, tickt die Uhr in einer längst vergangenen Zeit: Bei Tee und Kaffee, 
mit Blick auf die Wassergischt der Fälle und mit Fantasie scheint es, als wäre sie 1906 stehen 
geblieben. Alternativ kann auch ein Rundflug über die Wasserfälle gebucht werden. Sundowner 
am Abend mit Blick auf das direkt am Restaurant gelegene Wasserloch. Afrikanisches 
Abendessen im Boma Restaurant mit traditionellen Tänzen, wie Gebräuche begleiten uns bis in 
die afrikanische Nacht. 
Übernachtung Amadeus Gästehaus - Vicfalls - Zimbabwe 
 
9.Tag:    Am Morgen Rundgang im Regenwald entlang der Abbruchkante der berühmten Victoria 
Fälle. Dort kann man verschiedene Perspektiven und Einblicke auf die herabstürzenden 
Wassermassen bekommen und je nach Jahreszeit in den verschiedenen Katerakten in die Tiefe 



sehen. Anschließend Rückfahrt nach Kasane und Einreise nach Botswana. Picknick unterwegs. 
Durch den Chobe Park führt unser Weg zurück nach Ngoma, Namibia, bis wir vor 
Sonnenuntergang die Namushasha Lodge am Fluss Ufer des Kwando erreichen. Ein gemütlicher 
Sundowner mit Blick auf den Kwando rundet diesen erlebnisreichen Tag ab. 
Übernachtung Namushasha Lodge oder ähnlich – Kwando Fluss 
 
10.Tag:  Heute besteht am Vormittag die Möglichkeit ein traditionelles Dorf des Caprivi zu 
besuchen, bevor wir den Caprivi verlassen und weiterfahren zur Ghaub Gästefarm. Picknick 
unterwegs. Die Ghaub Gästefarm hat einen besonderen geschichtlichen Hintergrund, denn bis in 
die 50er Jahre unterhielt hier die Rheinische Missionsgesellschaft eine Station. Auch der 
ehemalige große Garten erblüht in alter Pracht. Am Nachmittag kann man durch die reizvolle 
Landschaft wandern oder einfach nur entspannen im Garten am großen Pool, bevor am Abend, 
nach den erlebnisreichen letzten Tagen, die Ruhe Afrikas einkehrt. 
Übernachtung Ghaub Gästefarm - Grootfontein 
 
11.Tag: Rückfahrt über Otjiwarongo nach Windhoek, Besuch eines typischen 
Holzschnitzermarktes in Okahandja. Ihr Reiseleiter bringt Sie in Windhoek in Ihre Pension oder Ihr 
Hotel. Auf Wunsch, auch Transfer zum Internationalen Flughafen. Das Ndandi Safari Team 
verabschiedet sich und wünscht eine gute Heimreise. 
Ende der Tour 
 
 
 
 
 
Eingeschlossen im Preis: 

 10 Übernachtungen insgesamt wie genannt im Reiseverlauf:  
9 x Übernachtungen mit Vollpension: Frühstück, Mittag-, Abendessen 
1 x Übernachtung mit Frühstück (1x Amadeus Gästehaus Zimbabwe: Mittag- und Abendessen 
sind dort nicht eingeschlossen). 

 11 Tage geführte Rundreise, inklusive fachkundigem Reiseleiter mit Unterkunft. 

 11 Tage Fahrzeug, klimatisiert mit Treibstoff und Vollkasko Versicherung. 

 Folgende Aktivitäten/Eintrittsgebühren für Personen/Fahrzeuge in Konzessionsgebiete und 
National Parks: 
Wanderung Waterberg Plateau, 
Eintritt Hoba Meteorit, 
Eintritt traditionelle Tänze – nKwazi Lodge, 
Eintritt 2 Tage Mahango National Park, 
Bootsfahrt Okavango Fluss – Mahangu Lodge, 
Eintritt Bwabwata National Park – Wildrundfahrt Namushasha Lodge, 
Bootstransfer Chobe King’s Den Lodge 
Bootsfahrten Chobe Fluss - 2x Bootsfahrten Chobe King’s Den Lodge, 
Einritt Lizauli – ‚traditional village’. 

 Flughafen Transfer. 

 Zusätzliche Fahrzeugversicherungen und -steuern für Botswana und Zimbabwe. 

 Unfall- und Haftpflichtversicherung mit Flugrettungsdienst. 

 2% Tourism Levy - Namibia Tourism Board und 15% MwST.  

 



Ausgeschlossen vom Preis: 

 Hinflug/Rückflug Namibia/Frankfurt 

 Visum bei Einreise Zimbabwe pro Person US$ 30-00 
Fakultative Aktivitäten in Vicfalls, z.B. Rundflug über die Wasserfälle, Eintritt Victoria 
Wasserfälle pro Person ca. US$ 20-00  

 Taschengeld in US$ wird empfohlen für Vicfalls: 
Mittagessen, Abendessen in Vicfalls – Boma Restaurant und eventuell für Souvenirs, etc. pro 
Person ca. US$ 80-00 
Bitte Bargeld in US$ nach Zimbabwe mitnehmen, keine US$ 100 Noten, sondern nur US$ 50 
Noten und kleiner, denn in Zimbabwe bekommt man selten Wechselgeld/Kleingeld zurück. 

 Alkoholische Getränke, sonstige Getränke zu Mahlzeiten und unterwegs. 

 1 x Mittagessen in Vicfalls. 

 1 x Abendessen in Vicfalls. 

 Trinkgeld, Telefonate, Souvenirs, sowie andere Auslagen privater Art. 

 Eigene Reise- und Reiserücktrittsversicherung.  

 Auslagen, Gebühren und zusätzliche Eintrittsgelder für weitere Aktivitäten die fakultativ und 
nicht als eingeschlossen im Reiseverlauf genannt sind:  
Extra Bootsfahrten im Caprivi, Rundflug über die Victoria Fälle. 

 Zusätzliche Fahrten, Übernachtungen in Unterkünften, Aktivitäten und Ausflüge im Anschluss 
der Tour oder die nicht in der oben genannten Reisebeschreibung genannt sind. 

 Trinkgelder für Fahrer, Hotel & Lodge Personal, Safari Leiter. 

Gültig bis 31. Oktober 2008. 

 

Diese oder ähnliche Reise können Sie zu Ihrem Wunschdatum bereits ab 2 Personen 
exklusiv buchen: 

 
Preis Ihrer Individual-Tour auf Anfrage! 

 
Ndandi Safaris CC 

P.O.Box 40520, Ausspannplatz, Windhoek, Namibia 
Tel/Fax: +264 61 255195, Mobil: +264 81 1282425 

Email: ndandisafaris@mweb.com.na 
Internet: www.ndandi.com 

 
 

   
 


